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1 Erlauterung

1.1 Was ist ein MAK?
Ein Multiple Activation Keysti ein Aktivierungsschlussel, der jeweils die folgenden Produkte aktiviert:

Windows Vista

Windows 7

Windows Server 2008
Windows Server 2008 R2
Office 201CProfessional Plus
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Jeder MAK hat eine fixe Anzahl an Aktivierungstivationcount) welche bei jedem
Aktivierungsvorgang gegentiber Microsoft um eins herunter gezahlt wird. Der Vorteil des Mis§sst,
eine einmal aktivierte Lizenz nicht erneuert werdaoss, aul3er es wurden zu viele
Hardwareanderungen am Rechner durchgefiihrt, oder der Rechner wird neu installiert.
FurMSACHSchulen gibt es MAKBr Windows Vistaind Windows nit einem Activationcount von 100
und 50Q fur Server 2008nd Server 2008 Rait jeweils einer Aktivierungund fir Office 2010 mit 100
Aktivierungen Um ein Auslaufe der Keys durch Nénstallieren der Rechner zu verhindern ist es
unbedingterforderlich, dasVolume Activation Management TogVAMT) zu verwenden. Details
hierzu erfihren Sie im Kapit@ Volume Activation Management T¢8B)

1.2 Wann werden MAKs verwendet?

Multiple Activation Keys/erdenin Szenarien verwendet, in denen die Aktivierung tiber einen Key
Management ServgilKMShicht funktioniert, ode nicht praktikabel ist

1.2.1 Lizenzrechtlich
Desktop:

Die Desktopbetriebssystemwerdenim MSACH Agreement als Upgrade Version zur Verfiigung gestellt.
Dies bedeutet, dass zur Aktivierung ein giiltiges Basisbetriebssystem vorhanden sein muss. Der Key
Management Server aktiviert Windows Vistiad Windows Enterprise Upgrade nur in dem Falliass

der Rechner mieinem Windows OEM Betriebssystem (ab Windowsvi)stalliertgekauft wurde. Im
Schulbereich gelten die folgenden Betriebssysteme als giltige Basis fir ein Upgrade:

Windows 7(32-bit oder 64bit) Home Basic, Home PremiuRrofessioal, Ultimate
Windows Vista (3dit oder 64bit) Home Basic, Home Premium, Business, Ultimate
Windows XP (3bit oder 64bit) Home Edition, Professional, Tablet PC Edition
Windows 2000 Professional

Windows NT Workstation 4.0

Windows 98 (inkl. SE)

Apple Maantosh
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Haben Sie nunRB.im Jahr 2001 100Windows 2000 als Vollversigmcht §stenBuilder, OEM, oder
Volumenlizenzprogramijrgekauft, berechtigt Sie dies zu einem Upgrade von 100 PCs auf Windows Vista
oder Windows Enterprise. Da allerdings KMS nicht verwendet werden kann, missen Sie MAKs
verwenden.

Server:

Fur Serverbetriebssysteme gelten obige Einschrankungen nicht, da-ACHM&greementVollversionen
enthalten sind.

Office:

Fur Office gelten obige Einschrankungen nicht, da imAK@H Agreement Vollversionen enthalten sind.

1.2.2 Technisch
Desktop:

Aus technischer Sicht empfehlen sich MAKs bei Rechnern, die keinen oder nur gelegentlichen Kontakt
zum Schulnetz haben. Dies sindamanderem Schulnotebooks, oder Laborrechweifche vom

Schulnetz getrennt sind urdle l&nger als 30 Tage ohne Neuinstallation verwendet werden.

WindowsMAKs miissen ebenfalls verwendet werden, wenn Sie in Ihrer Schule weniger als 25 KMS fahige
Rechner ntieinem Desktopbetriebssysteroder weniger als Serverbetriebssystemeerwenden, da

der Key Management Server erst ab dieser Anzahl funktioniert.

Server:

Bei Servern verwenden Sie M&r in dem Fall, dass Sie weniger@indows Serveeinsetzerund

die Anzahl der KMS Desktop Clients ebenfalls zu gering ist, um einen Key Management Server zu
betreiben.Sobald Sie in der Lage sind einen KMS zu betreiben, verwenden Sie in jedem Fall den Key
Management Server auAktivierung des Serverbetriebssystems

Office:
Bei Office verwenden Sie MAKs ebenfalls bei Rechnern, die keinen oder nur gelegentlichen Kontakt zum

Schulnetz haben, oder wenn Sie die Mindestzahl fir einen Office KMS Server von 5 installierten
Microsoft Office nicht erreichen.

1.3 Installation de r Produkte

Bei der Installation des Betriebssystems oder von Office ist zu beachten, dass Sie alle Produkte OHNE die
Eingabe eines Lizenzschliissels installieren. Klicken Sie dazu im entsprechenden Dialog elwERtBrRauf
und bestétigen Sie gegebenenfalls die Warnung.
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2 Volume Activation Management Tool

Das Volume Activation Management Tool unterstitzt Sie bei der Verwaltung und Aktivierung der
Rechner in lhrer Schule. Es ermdglicht alle Tasks, die mit der Aktivierangnzeshangeniber das
Netzwerk zu steuern. Auf3erdem verhindert es bei korrekter Verwendunglelasiterzahlerdes
Activaioncount bei einer erneuten Aktivierung nach Hardwareanderungen, oder nach der
Neuinstallationund somit das MAKRusl aufen® | hrer

2.1 Installieren des VAMT

Laden Sie sich das Volume Activation Management Tool ab Version 2.0 (VAMT 2.0) von der Microsoft
Downloadseite (www.microsoft.com/download) herunter.

DasVAMTKOnnen Sie auf jedem Rechner innerhalb lhrer Domane installieren, efapsatert ist hier
ein EDWKustodiatsrechnerAuf diesem Rechner kdnnen folgende Betriebssysteme installiert sein:

Windows Server 200R2

Windows Server 2008

Windows7 Professional/Enterprise
Windows Vista Business/Enterprise

=A =4 =4 =9

Das VAMTinden Sie nach ddnstallation Startmend unter dem Punktle Programme > VAMT 2.0 >
Volume Activaton Management Tool 2.0.

2.2 Voraussetzungen fur das VAMT

Damit das VAMT auf Ihre Rechner im Netzwerk zugreifen kann, muss in der Wiridewall mit
erweiterter Sicherheit beallen Rechnern die eingehenden Regeln "Windows
Verwaltungsinstrumentation” fur lhr jeweiliges Profil (Doméne oder Privat) aktiviert sein.

Diese sind in einer D6méane automatisdtiviert, oder lassen sich einfach tGber Gruppenrichtlinien
aktivieren.

g# Windows-Firewall mit erweiterter Sicherheit

e 7 4

Datei  Aktion  Ansicht 7
= xE = H

@ Windows-Firewall mit erweitert Eingehende Regeln

Eingehende Regel E
&3 Eingehende Regeln Mame Gruppe Prafil i
E% Ausgehende Regeln
5‘5_. Verbindungssicherheitsrege

f
@Windows-‘\!emaltungsinstrumentatiu:un [ Windows-Verwaltungsinstru,.,, Domd.. |
. B Oberwachung ) Windows-Verwaltungsinstrumentation (... Windows-Verwaltungsinstru... Privat.. [
@Windows-‘u’erwaItungsinstrumentatiu:un (. Windows-Verwaltungsinstru... Domd.. )
ﬂWindDws-‘u'erwaItungsinstrumentation (o Windows-Verwaltungsinstru... Privat.. |
ﬂWindDws—‘u‘erwaItungsinstrumentation (. Windows-Verwaltungsinstru... Privat.. |

@Windows—‘\!emaltungsinstrumentatiu:un (i Windows-Verwaltungsinstru,., Domd.. J| |

4 (1 [N 1] 3
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Das VAMT sollte auch auf das Internet zugreifen kénnen, um Schlisseldaten abfragen zu konnen. Leider
unterstutzt es dabei keine Proxyauthentifizierung. Falls Sie einen Proxy mit Authentifizierung verwenden,
mussen Sie fur den Rechner, der das VAMT ausfiifetAusnahme definieren, oder diesen mit einem
Internetanschluss ohne Proxy verbinden.

Unglucklicherweise befindet sich im VAMT 2.0 ein Bug, welcher die korrekte Funktion aus Systemen mit

deutschen Landereinstellungen beeintrachtigelien Sie daher audem Rechner, der das VAMT
ausfiihrt in den Regionsind Spracheinstellungeanter der Registerkarte Format, die Formate auf

"Englisch (USA)" um.

2.3 Hinzufligen von Rechnern

Damit das VAMT lhre Rechner verwalten kann, miissen diese erst im Tool erfasst werden. Dazu stehen

Ihnen mehrere Mdglichkeiten zur Verfigung. Fur Schulrechner, die sich in Ihrer Doméne befinden,
kénnen Sie die Rechner Uber das Active Directory erfassenwiIChe nicht in lhrer Domane sind,
kénnen Sie Uber einen Scan detAfresse des DNSlamens, oder der Arbeitsgrupfénzufiigen.

2.3.1 Via Active Directory

&4 Volume Activation Management Tool -

Datei  Aktion  Ansicht 7

&= |[EH=

‘E" VYolume Activation Management Tool
4 i All Products[L]
@ Status Unknown[0]
@ Licensed[1]
4 @ Mot Licensed[0]
@ Out-of-Box (QOB) Grace[0]
@ Mon-Genuine Grace[0]
@ Cut of Tolerance (D0T) Grac
& Unlicensed[0]
/i Notification[0]
@ Unmanaged Products[0]
|Z] Product Keys[0]

Add Computers

ISearch for computers in the Active Directory

Domain Fiter Criteria

Search for computers in this domain:
hak ibk

Fitter by computer name:

Add Computers

Nachdem Sie das VAMT gestartet haben, klicken Sia def linken Baumstruktur afLLPRODUCTS

I m Abschni
WahlenSi e

tt

Optional

" Add
LSeatcle for cgmputers in this domditiire Doméneaus

kdnnen

Computers

Sie unter

Rechner in dieser Grupe erfassen

Nachdem Sie alle Eingaben durchgefuhrt haben, klicken SAaGOMPUTERS

Es werden nun die Reahlr im Active Directory gesucht

Fi

wa hl

ter

en

by

Si e

coompput er
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2.4 Ermittlung des Computerstatus

Nachdem die Rechner hinzugefiigt wurden, missen die Produktinformationen und der Lizenzstatus
ermittelt werden. Dazu mussen die Rechner eingeschaltet sein, und die zuvor erwahnten Firewallregeln

aktiviert sein.

Add Computers

[5&ard1 for computers in the Active Directony

Domain Filter Criteria

Search for computers in this domain:

Filter by computer name:

admin™

Add Computers

Computer Mame Product Name Product Key Type License & =
Geben Sie T... F| Geben Sie Tesd hier ein | Geben Sie Text hier ein ‘?l Geben Si
GYLK Licensen

Windows(R) 7, Enterprise edition

<unknown
<unknown Update Status

m

1 imlemm

R e o L e

Current Credential

Alternate Credential...

“unknown Install Product Key...

S Show Last Action Status
<unknown s

Laschen

Hilfe

Wahlen Sie dazu alle hinzugefligten Reclaney, 6ffnen Sie mit einem Rechtsklick das Kontextmendi,

und wahlen Si&JPDATESTATUS QURRENTREDENTIAL

Falls Sie an diesem Rechner nicht als Domanenadministrator angemeldet sind, kdnnen Sie mit dem Punkt
"Alternate Credential" alternative Anmeldeinfoationen angeben.
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2.5 Eingabe der Lizenzkeys

Um dieermittelten Produkte zu aktivierenrmissen Sie lhre Lizenzschlissel dem Tool zur Verfligung
stellen.

g — iy
@ Volume Activation Management Tool ™ Wk W W W S— - L S
I Datei  Aktion Ansicht ?

B Al o/l ? Hos

¥ Volume Activation Management Tool "A;‘}Wi oy K "
P ‘;" All Products{12] |

@ Status Unknown|2) Product Key i .Q2GTF lf Vo J
€ Licensed(10] |

4 €3 Not Licensed{0] Remarks fequred):  Office MAK fir Sale 101, 102. und Schuaptops] [ Add Product Key |

& Out-of-Box (O0B) Grace[0] S e eerd

£3 Non-Genuine Grace[0] Edgion: ProPiusVL
" ﬂ Out of Tolerance (OOT) Grac AT n
&3 Unlicensed(0] Description: M_ProPlus_MAK
A\ Notification{0]
o : Mak
0 Unmanaged Products[0] Key Type
2] Product Keys(1]
Key Remarks Key Type
TCWQ Windows MAK fur Sale 101,102.und S Mak

Klicken Sie in der Baumstruktur SBODUCKEYS

Geben Sie unter ,Product Key" | YerR®Internetvezbindurgs c hl s s |
erforderlich). Sobald der Key tberpruft wurde, ersohéie Information, fir welches Produllieser
Schlussel giltig ist.

Geben Sie danach eine aussagdtige Beschreibung ein. Hier empfiehlt es sich, anzugeben in welchen
Salen der Key verwendet wilbdw. auf welchem Server

Klicken Sie autAlDDPRODUCKEY.
Wiederholen Sie diese Schritte fir alle MAKs, die Sie erhalten haben.
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2.6 Erste Aktivierung der Pro dukte

Nachdem alle Vorbereitungen getroffen wurden, kénnen Sie nunRhoduktemit MAKs aktivieren.

& Volume Activation Management Tool - E@g

—

Datei  Aktion  Ansicht 7

«=|>EH=

‘E" Yolume Activation Management Tool

4 & Al Products[11] Add Computers
% ET:::ss:drE:T owniz] ’Seardﬂ for computers in the Active Directory v]
a @ Mot Licensed[5] Domain Fiter Criteria
@ Out-of-Box (O0B) Grace[5] I
@ Non-Genuine Grace[0] Search for computers in this domain:
@ Qut of Tolerance (O0T) Grac -

{9 Unlicensed[0]

Filk Lt ;
A\ Notification[0] iter by computer name

@ Unmanaged Products[0] |
] Product Keys[1]
I Add Computers I
Computer Name Product Name “ Product Key Type License Staty
Geben Sie T... 5| windows | Geben Sie Text hierein 57| Geben Sie T
Update Status 4
Install Product Key...

Activate »
Show Last Action Status

Laschen

< | mn »

InstallProductKey — I

| hre Rechner finden Sie in der PrbduatskUsnmaufBreeu mstr ukt u
bestimmteProduktgruppe ztiltern, tragen Sie inler Spalte "Product Name" im Textfeld ein Suchwort
ein (z.B. "Windows").

Markieren Sie alle Produkte, die Sie aktivieren mochten, und 6ffnen Sie mit einem Rechtsklick das
Kontextmena.

Wahlen SidNSTALPRODUCKEY.
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Volume Activation Management Tool l - w

) Install a KMS client key
@ Select a product key to install

Ky Remarks Key Type Edition Rem
» TICWQ Windows MAK far Sale 10 Mak
I‘
|
|

[7] Use Atemate Credertials

Lok J[ Cancel |

Klicken Sie ayfSelect a product ket install’, wahlen Sie den passenden Produktschliissel aus, und
klicken Sie auf ORlach dem erfolgreichen Installieren des Produktschliissels &ndert si€Rmetuct
Key Typéauf MAK.

Computer Name Product Name Product Key Type License Stah
Geben Sie T... <F| windows | Geben Sie Test hierein 57| Geben Sie T

Ot of box g
Ot of box g
Ot of box g
Online Activate Ot of bo g

Update Status 2
Install Product Key...

Activate r

Show Last Action Status Proxy Activate... Cut of box g
Léschen Apply Confirmation ID...

KMS Activate...
Hilfe I

Offnen Sie erneut das Kontextmenii der markierten Produkte, urtdeméSie Activate > Proxy Activate.
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Prowy Activate - . I&

Apply Corfirmation 10 and Activate

[] Use Atemate Credentials

b

Aktivieren Sie die Checkbox "Apply Confirmation ID and Activate”, und bestéatigen Sie mit OK.
Vergewissern Sie sich, dass die Rechner eingeschaltet sind, und klicken Sie auf OK.

Es werden nun alle Rechnpeie Sie ausgewahlt habeaktiviert.

2.7 SPEICHERN NICHT VERGESSEN!

Ab diesem Zeitpunkt misse&ieimmer dann abspeichern, sobald Sie Rechner im VAMT Uber Proxy
Activate aktivierenDadurch werdn die sogenannten Confirmatid®s gespeichert, und kénnenrféine
erneute Aktivierung deProdukteverwendet werden. Wird dies nicht gemacht, lauft der MAK aus.

Zum Speichermergewissern Sie sich, dass kein Objekt ausgewahlt iskliokén Sie aUAKTION- SAVE
ust

Save the Computer Information List l&

File name:
C:MUsers‘admin®.Documents  WAMT2ist cil

Potentially Sensitive Data:

Secure environments may require connected activation be done on a remote computer. You may export
only the required data and au:tiu{atethese licenses.

After Proxy Activating the licenses in this file on a different computer, Open the file on this computer, Import
Activation Data. and Apply Activation data.

[7] Export only Installation |0 and Product 1D

Save Cancel
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Geben Sie den Speicherort fur die Datei ein, und klicken Sknemf
Diese Datei sollten Sie an einsimheren Ortaufbewahren, undegelmafig sicherh

Im Idealfall, erhalten Sie eine Datei, in der alle in lhnrem Netzwerk verwendeten Produké\aést
aufscheinen.

2.8 Laden einer gespeicherten Datei

Bei jedem Start des VAMT missen Sie lhre zuvor gespeicherte Datei 6ffnen.

Klicken Sie zurbadeneiner gespeicherten Datei aBkTION- OPENLIST wahlen Sie diese aus, und klicken
Sie aufOFFNEN

2.9 Vorsicht beim A ktualisieren des Status der  Produkte
Nachdem das VAMT gestartet, und die Speicherdatei getffnede, dirfen Sie den Status bei

Rechnern, didereits aktiviert sind bzw. vor einer Neuinstallation aktiviert wafdtCHT
AKTUALISIERERIes fuilmt zumVerlust der ConfirmatioD.

2.10 Aktivieren der Produkte  nach einer Neuinstallation

Wenn Sie eifProdukt, dadereits aktiviert warneuinstallieren, kénnen Sie danach die vorherige
Aktivierung wiederhrstellen, ohne, dass diexbleibenden Aktivierungen driziert werden.
Gehen Sie dazu wie folgt vor:

Offnen Sie das VAM und laden Sie ihre CIL Datei, in der das Produkt als aktiviert gespeichert ist.

Computer Name Product Name Product Key Type License Stat
adminb | Geben Sie Text hier ein 5| Geben Sie Test hierein 57| Geben Sie T

Update Status

Install Product Key...

Activate k Online Activate k
Show Last Action Status Prowy Activate...
4 1 , :
Léschen Apply Confirmation ID...
KMS Activate...

Hilfe

Offnen Sie mit einem Rechtsklick das Kontextmenii der Produkte, die Sie reaktivieren mochten, und

klicken Sie auf Activate > Apply Confirmation ID. Dieser Punkt iserfugbar, solange Sie den Status

der Produkte nicht aktualisiert haben. Falls Sie \egsdich den Status aktualisiert haben, und als

Licence SdofBore Gltac®uUterscheint, o6ffnen Sie die Sp
Ihre AnderungemMICHT
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Apply Confirmation Id @

Force exact D match
[ Use Altemate Credentials

LS

Wahlen Sie die Checkbox ,Force exact Il 1 D match?®“,
Danah sind Ihre Produkte wieder aktiviert.

Verwenden von Multiple Activation Keys
11



	1 Erläuterung
	1.1 Was ist ein MAK?
	1.2 Wann werden MAKs verwendet?
	1.2.1 Lizenzrechtlich
	1.2.2 Technisch

	1.3 Installation der Produkte

	2 Volume Activation Management Tool
	2.1 Installieren des VAMT
	2.2 Voraussetzungen für das VAMT
	2.3 Hinzufügen von Rechnern
	2.3.1 Via Active Directory

	2.4 Ermittlung des Computerstatus
	2.5 Eingabe der Lizenzkeys
	2.6 Erste Aktivierung der Produkte
	2.7 SPEICHERN NICHT VERGESSEN!
	2.8 Laden einer gespeicherten Datei
	2.9 Vorsicht beim Aktualisieren des Status der Produkte
	2.10 Aktivieren der Produkte nach einer Neuinstallation


